
„Freude“ in der Hebräischen Bibel
‚Die Freude an JHWH ist eure Stärke‘

(Neh 8,10)

Das Motiv der Freude in der Hebräischen Bibel ist

vielfältig und spannungsreich, aber noch wenig beachtet

und kaum umfassend beforscht.

Forschungsanliegen:
Das Dissertationsprojekt zielt auf eine systematische,

exegetische Analyse der wichtigsten Belegstellen der

Freude ab.

Erforscht werden soll insbesondere die Entwicklung des

Motivs innerhalb der Hebräischen Bibel.

Forschungsfrage:
Wie entwickelt sich das Motiv der Freude in der Bibel?

Unter besonderer Berücksichtigung:

 des zeitlichen Kontextes

 der Verortung in den Büchern

 moderner exegetischer und literaturwissenschaftlicher
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Das Wortfeld der Freude

im Hebräischen ist äußerst

vielfältig:

הללשׂישׂעלזרנןגילשׂמח

פצחיטבטובחדהחפץידה

נעימיםמעדניםבלגהדענג

Neben der Analyse des he-

bräischen Wortfeldes soll

auch eine Wiedergabe in

LXX und Vulgata diskutiert

werden.

So soll erstmalig in der ex-

egetischen Forschung ein

umfangreiches Bild der

Freude innerhalb des Alten

Testaments diskutiert wer-

den.

Freude ist...
 immer positive, meist

spontane, emotionale

Reaktion auf Ereignisse

oder Umstände.

 Basisemotion: affektiv

und/oder andauernd

 Emotionale Begleitre-

aktion auf eine Tätig-

keit oder Lebensweise

 Gesellschaftlich

erwartete Haltung

Neben den Forschungs-

fragen soll somit auch die

Frage gestellt werden, ob

das biblische Bild der Freu-

de Auswirkungen für die

moderne Theologie haben

kann.


